
 
 
 

  
 

Von der Praxis für den Praktiker 
 

Packaging Process Manager  
 
1‐semestriger modularer SVI‐Lehrgang  
in den Räumlichkeiten der login Berufsbildung in Zürich Altstetten 

 
Modul 3  
Produktionsprozesse & Leistungsplanung 
 
Im Modul 3 der Ausbildung zum Packaging Process Manager lernen die Teilnehmenden 
Produktionsprozesse zu analysieren und zu optimieren. Sie erlangen das Wissen und die Methodik 
für bessere Effizienz der Produktionsprozesse, zur Steigerung der Maschinen‐Leistung und zur 
Prozess‐Innovation. 
 
James P. Womack, Autor von „The  lean Thinking“, antwortete  in einem  Interview: „(...) unter  lean verstehen 
wir  einen  Prozess,  in  dem  man  sehr  sorgfältig  den  Kundenbedürfnissen  lauscht  und  den  Wertschöp‐
fungsprozess  so  auslegt, dass  er diese Bedürfnisse mit möglichst wenig Verschwendung  erfüllt. Verbesserte 
Flexibilität und kontinuierliche Verbesserung sind nichts anderes als der allgemeine Fortschritt der  Industrie.“ 
Die Industrie schreitet voran – gezwungenermassen, denn die Konkurrenz ist gross. Verschwendungen werden 
eliminiert, Durchlaufzeiten reduziert, Prozesse möglichst flexibilisiert.  
 
 

Inhalt 

Die Teilnehmer lernen anhand praktischer Beispiele Prozessmanagement anzuwenden.  
 Potentialanalyse als Startstrategie. Potentiale aufdecken und umsetzen. 
 Die Produktion bewegt sich: Best Practice in Europa, Einsatz von Kaizen, Kanban, TPM etc. 
 Prozessmanagement mit SIX SIGMA 
 Fliessfertigung durch direkte Verkettung 
 Einführung zum DMAIC‐Verfahren 
 Process Mapping zur Erkennung von Schwachstellen 
 Management‐Support 
 Prozess‐Abbildungsverfahren und Planungstools 

 

Modulumfang und Dauer 
Das berufsbegleitende Modul umfasst 24 Lektionen verteilt auf 3 Tage. Die Unterrichtstage sind vorzugsweise 
auf Samstage geplant. Ausnahmsweise sind auch Wochentage geplant. Von den Teilnehmenden werden zudem 
die Vertiefung des Stoffes und die aktive Mitarbeit auch ausserhalb der Unterrichtszeiten verlangt.  
 



 
 

 

 

 

Abschluss 
Das Modul  3  –  Produktionsprozesse &  Leistungsplanung  kann mit  einer  45 minütigen  schriftlichen  Prüfung 
abgeschlossen  werden.  Auf  Verlangen  erstellt  das  SVI  eine  Kurszertifikat  „Produktionsprozesse  & 
Leistungsplanung  im Verpackungswesen“. Das Modul  ist  eines  von  sechs, das  für den Abschluss  „Packaging 
Process Manager“  benötigt wird. Voraussetzung dafür  ist das  erfolgreiche Bestehen der Modulprüfung und 
eine Präsenz von mindestens 80 Prozent an den Unterrichtstagen.  
 
 
Dozenten 
Die Referenten  sind ausgewiesene Fachspezialisten der Verpackungswirtschaft, was einen praxisorientierten, 
fachkompetenten  und  den  aktuellen  Bedürfnissen  der  Branche  angepassten  Unterricht  gewährleistet.  Die 
Kompetenz  der  DozentInnen  aus  der  Praxis  gewährleistet  eine  hohe  Lerneffizienz.  Die  Lerninhalte werden 
laufend  an  die  Bedürfnisse  der  Praxis  angepasst  und  geniessen  deshalb  nicht  nur  bei  KursteilnehmerInnen 
sondern auch bei Arbeitgebern hohe Akzeptanz. 

 
Konditionen 
Die Kurskosten (exkl. MwSt.) betragen: 
Fr. 1090.‐‐ für Mitglieder SVI und Förderverein 
Fr. 1170.‐‐ für Mitglieder SVI oder Förderverein 
Fr. 1550.‐‐ für Nicht‐Mitglieder 
 
Im Seminarpreis inbegriffen sind Schuldokumentation und Betreuung vor Ort. Nicht inbegriffen sind die Kosten 
für Verpflegung und evtl. Unterkunft.  
 
 
Termine: 
Start: Oktober 2010 
Unterrichtszeiten: 08:30h – 11:45h  /  13:15h – 16:30h 
 
 
Adresse Schulungszentrum  Adresse SVI 
login Berufsschule  Geschäftsstelle 
Hohlstrasse 532  3000 Bern 9 
8021 Zürich Altstetten  Tel. 031 302 30 03 
      Fax 031 302 30 47 

 
Teilnehmerzahl 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Posteinganges 
berücksichtigt. Das SVI behält sich vor bei wenigen Anmeldungen den Kurs zu verschieben. Die Kurskosten 
werden vom SVI in Rechnung gestellt und sind vor Antritt der Ausbildung zu bezahlen. 
 
 
Kursleitung und Auskunft 
Zopfi Andreas, Leiter Ausbildung und Projekte SVI 
Telefon 031 302 31 13, E‐Mail: zopfi@svi‐verpackung.ch 
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